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Odict

zur (s'inbcvuflln., der Verlasse«'
schaftö-Gläubiaer

Von dem k. k. '̂andeügerichte öai-
bach werden Diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlassenschaft der
am l9, Jul i l^tttt mit Testament ucr«
slorbencn Thclcsia Mlakar, gewesene
Hauübesitzerin in ^!ai!)ach, St . Pe-
lersooistcidtHs'Nr 48, .^e Forde-
rung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur 'Anmeldung
und Darthuung ihlcr Ansprüche den

l 7. December l ttli ii ,
Vormittags lt Uhr, vor diesem Ge-
Nchte zu erscheinen, oder bis dahin
'hr Gesuch schriftlich zu überreichen,
Widriges denselben an die Verlasscn-
schafr, wenn sie durch die Bezahlung
ber angemeldeten Folderungen erschöpft
würd,, kein weiterer Anspruch zustünde,
"l6 insoserne ihnen ein Pfandrecht
^buh^.

K. k. Landeögericht Laibach, am
''t. November »8tt«.

^<jl8__2) Nr. 7 »4«.

Erilmerung.
Von dem k. k. öandesgcrichte ^!ai-

^ch wird dem Herrn Mickael Zoil,
^'a'm^. ji, Aibel, derzeit unbekannten
^ "Einhaltes, mittelst gegenwärtigen
Edicts erinnert:

Es habe wider denselben bei die-
sen Gerichte Herr Guido Pongratz,
^'w.rsländlich mit Albert Sajiz, durch
D>'< Pongrah die Klage auf Zahlung
^ ° " ?7l fl. l5, kr. ö W. sammt An-
^""g eingebracht u»d um die Auf-
^'llung eines (>ui'ulm's :»!)««llli8
^beten, wornach die Tagsahung zur
"''lhandlung auf den

l 7, December l 8 l i i » ,
^ Uhr Vormittags, vor diesem k k.
^andetzgcrichte angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des beklag
l" Michael Zoll diesem Gerichte un-

^kaintt und weil er vielleicht aus
^ " k. k, Erblanden abwesend ist, so
^ man zu dessen Vertheidigung
'"'d auf dessen Gefahr und Unkosten

l " hicrortigcn Gelichtö'Advocaten l

Dr. Anton Rudolph als Curator be«
stellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Ge«
richtsordliung ausgeführt und ent-
schieden werden wird.

Herr Michael Zorl wird dessen
zu dem Ende erinnert, damit derselbe
allenfalls zu rechter Zeit selbst er.
scheinen, oder inzwischen dem bestimm<
ten Vertreter die nd'chigen Rechts-
behelfe an die Hand zu geben, oder
auch sich selbst einen andern Gach«
waller zu bestellen und diesem Ger
richte namhaft zu machen, und über»
Haupt im rechtlichen ordnungömaßi'
gen Wege einzuschreiten wissen möge,
insbesondere, da er sich die aus sei«
ner Vcrabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumcssen haben würde.

Von dem k. k. ^andesgerichle Lai-
bach, am l3 November l^tltt

(2i»l8—2) Nr. 7 l45.

Erimlmmg.
Von dem k. k. ^andeSgcrichte Lai»

bach wird dem Herrn Georg Schneller,
Krämer von Vornschloß Hs.-Nr. U6,
derzeit unbekannten Aufenthaltes, mit-
telst gegenwärtigen Edicts erinnert:

Es habe wider denselben bei die«
sem Gerichte Herr Guido Pongratz,
einverständllch mit Hrn. Albert Sajiz,
durch Dr. Ponglah die Klage, äe
pl-iil.'«. W. November l 8 W , Z. 7145»,
auf Zahlung von l?U fl. 2 kr. ö. W.
sammt Anhang eingebracht und um
die Aufstellung eines (>lll-nlm-s nli8en-
t>» gebeten, wornach die Tagsatzung
zur Verhandlung auf den

l 7 . December » 8 6 6 ,
Vormittags 9 Uhr, vor diesem k. k.
Landcögerichte angeordnet wulde.

Da der Aufenthaltsort des Beklag-
ten Georg Schneller diesem Gerichte
unbekannt und weil er vielleicht aus
den k. k. Erblanden abwesend ist, so
hat man zu dessen Vertheidigung und
auf dessen Gefahr und Unkosten den
hierortigen Gerichts - Adoocaten Dr
Anton Rudolph als Curator bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechts«
sache nach der bestehenden Gcrichtsord»
nung ausgeführt und entschieden wer-

! den wird

Herr Georg Schneller wird dessen
zu dem Ende erinnert, damit cr allen«
falls zu rechter Zelt selbst erscheinen,
ooer inzwischen dem bestimmten Vcr«
treter die nöthigen Rechtöbeh.Ife an
die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen, und diesem Gerichte nam-
haft zu machen und überhaupt im
rechtliche ordnungsmäßigen Wege ein»
zuschrt'ilvn wissen möge, insbeson-
dere, da er sich die auS seiner 35er»
absälimung entstehenden Folgen selbst
beizumessen h^ben würde.

Von dem k. k. Landeögerichte 3ai-
bach, am lit. November I8ll6.

(2634—N Nr. 3939, 5149.

Erecutive Fcilbietung.
Von dem k. l, Vcziilsamte Wippach

als G,richt wiro ytemil bllcmnt gemocht:
Es sei i'iliel Ansuchcn c>cr l. l . Fiimilz«

procuralur ^!ail'ach. in Verircliing rer Kirche
St. Aiilom in Trieft, stehen Herrn Fr<n>z
Lamprccht von St . Veit wegen aus dcm
HahIunMcfshle vom 15. August 1865.
Z. 3775. schuloigen 2625 fl. ö. W. c. s. c.
<n dle ckscuiiue öffelitlichc Vslstei^erung
oer denl i.'ct)lfrll geho'rigrn nachbenaiinteil
Ncaliläte», >>» rercn ncrichllich elpobenen
Schcißlmgölvtrtyru, als:
«ll Grundl iuch Herrschaft W ipp ach

'l'um. VIl l Post-Z 47:
l"F. 177 Urd.'Nc. 824. R..Z. 63:

Mahlnn'lyle mit 3 Käufen. 500 fi.;
l"ss. 180 Urd.'Nr, 48. N..Z. 230:

") Wein^arteil di u^ü, sammt Wiese.
200 fi.

b) Wrmgmteu v llruscull. i5(j st.
l̂ ) Weingarten .^ii^clx'rclu. im Catasicr

^oloui^, dczsichliet. in dem noch nicht
vcrlmiflei, Terrain, 500 fi.;

'l'um. IX PoN-Z, 96 V, :
st.'3 317 Url'.-Nr. 88' / , . N--Z. 1 4 l :

li) u. b) GemeindeantDe'ls'Wiese ncill
invnikumi und l^cl l-ilvnik^mi lg
<WÎ l>, 30 fi.

<') Äcker necl rnvnikuilli v l>m 8rc<ln<ln.
30 ft.

c!) Acker nri lw!<»l«' mit 2 Planten,
160 fi.

s) Grasland p " »»erl.'. 3 fl.

!>!»L. 320 Url'..Nr. 903. N..Z. 3^6 :
Acker l» äiloko ni-^l mlilkul,, 30 fi.

l,u5, 326 Urli.'Nr. 165, N..Z. 335:
Orduiß v kuuou^i, l'iiort mit den»
Wringarlen v kuulov^u einen Com-
pler ^Grundbuch Neukofi l'oln. l nnu-.
187. Url'.-Nr. 14/18),

putz. 323 Url'.'Nr. 35. Rclf.'Z. 61 :
Weingarten »in !̂l>!>, <!l,, bildet den
Complrr mit dem Weingarten 5M^o
d.'nlu p«3. 180. Urb.'Nr. 48. N..Z.
230, oben »uli c;

n cl G r u n d b u c h S c h t v i h h o f f e n
'l'om. l Glundl'..Fc»l. 54. Post.Z. 98:

I'»«. 317 Nrb.Rr. 41. R,.Z. 2 1 :
«) Acker mit 2 Planten v I«««!. 500 fi.
d) Wiese v lcijoi. 250 ss.
c) Wiese v mluknli. 400 fi.'

'l'om. II Grundbuchs.Folio 130-
l'«3. 329 Posl.-Z. 377:

Acker <i«l- mci5li unter d<m Haus«
garten. 800 ss.

püss. 331 PostZ. 358:
das ueue Haus, die große Pferde«
stallnng . der Hofroum, Galten,
Schiveiostallüugen. Echllpfe. Anm-
nen, Glashaus pr. 4(XX) fi.. mit Aus-
schluß deö weiter» am Grunde deS
Franz Trost von Podbeig Nr. 4 ge»
bauten ehcmaligen Waarenmagazins
und Pferbsstalles;
ucl G r u n d b u c h N e u k o f l

lum. l l'NF. 187 Ulb..Nr. l4/18:
der Weiiigarleu liiuiovcl», verl'imden
mit der Oedniß liuixn^ii des Grund«
buchcs Wipplich l i 'm . IXPoll Z. 96 ' / , .
p.'ss. 326. Urt>..Nr. 165. N..Z. 335,
1779 fi.

sammt An> lllid Zligehör gewilligtt und
zur Vornabme derselben die Feilliietungs-
tagsahungen auf den

2 1. D e c e m b e r 1 8 6 6 .
2 3, J ä n n e r und
20. F e b r u a r 1 8 6 7

und allenfalls den daranf folgenden Tage»,
jedesmal Vormitags 9 Uhr. ln der Ge>
liclManzlei mit dem Anhange bestimmt
woiden, daß vor allem die Realitäten
?nm. II pnss. 329 und 321, Grundbuchs-
Fol. 130 und 34. R.-Z 21, n.l Schluil)«
Höfen und lum. I l.)nx. 187. Ulb.'Nr. 14
ml Nsukofi ausgerufen und die feilznb-etel,.
den Neaüläten nur bei der lehlei, Feil«
bietung auch unter dem Schaylingilmerthe an
den Meistbietende» hinlaufegeben werden.

Das Schahungsprotokoll. der Grund-
buch^firact und die ^icitationöbedingnisse
könne» l'ci riescn, Gerichte in den gewöhn«
lichc» Amlöstlinde» linq,sehen werden.

K. k. Ve^iiksaint Wippach als Gericht,
am 12. Slplemder 1866.
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(2239—3) Nr. 1873.

Einleitung zur
A m o r t i s i r u n g .
Von dem k. k. Vezirksamte Tscher-

uembl als Gelicht wird hiemlt bekannt
gemacht-.

Es sci über Ansuchen des Johann Rom
von Klelsch Nr. 10 die Einleitung der
Amortisirung des an der demselben geho>
körben. im Grnndbnche der Herrschaft
Gotlschee «u!) 'I'cl». 18 Fol. 2502 vor<
kotnmendcn Nralität zu Gnnstcn deö Herrn
Franz Karl Ullcpitsch von Annalhal seil
5. December 1806 intabnlirten Schnldschci-
ucs von 100 fi. l?. 8. l). bewilliget worden.

Es wird daher derjenige, in desscli
Vesil) sich diese Urknn^e befindet, hiemit
aufgefordert, seinen Vesih licsem Gcrichlc
so gewiß

b i n n e n e inem J a h r e sechS W o -
che n nnd d r e i T a g e n .

vc»n der ersten Einschaltung dieses Edictes
an gerechnet, anzuzeigen, widriges die ober-
wähnte Urkunde für null und nichtig er>
klärt werden würde,

K, k. Bezirksamt Tschernembl als Ge>
richt, dtli 21. März 1866,
"(2252—3) Nr. 3360.

Erinnerung
an M a r i a , P h i l i p p , A n t o n und
A n n a V r c c e l l nnd deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Bon dcm k, k. Vezirtsamtc Wipftach

als Gericht werden Maria, Philipp, An-
ton und Anna Brcccll nnd dcrcn unbe-
kannte Rechtsnachfolger hiermit erinnert:

Es habe Francisca Easagrandc von
Haidcnschast, dnrch Dr, G. Lozar, wider
dieselben dic Klage um Anerkennung der
Vcriährung nnd Böschung der anf den im
Grnndbuche der vorbestandcncn Herrschaft
Wippach "l>> 'l's»» V pl><5. 5 8 , Post-Z.
271, Urb.-Nr. 5 2 1 , R.'Z. 33 eingetra-
genen Realitäten mit der Versicherungs-
urkunde vom 23. März 1822 für Maria,
Phil ipp, Auton nnd Anna Brcccll inta«
bnlirten väterlichen Erbthcilc n pr. 34 f l . ,
znsalUlncn 136 f l . C. M . saninrt Ncbcn-
gcbührcn, ^'!> s>,!><̂ . 14. Jul i 1866, Z.
3360, hicramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

3 1. J ä n n e r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. hicramtS angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf'

. cnthaltcs Herr Franz Schapla von Stnria
als l'ni-ulm- m! !>clm» anf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter!
Zeit fclbst zu erscheinen, oder sich einen ^
andern Sachwalter zn bestellen und anher >
namhaft zu machen haben, widrigcnö diese!
Rechtssache nut dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K.k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 11. Jul i 1866

( 2 2 5 3 - ^ ) Nr. 3638.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen D o<
m i n i k Z o z u l l i ' s ch e n Erben und dc-

rcn unbckcmte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksamtc Wippach

als Gericht wird den nubckannt wo bc-
fiudlichcn Donnnik Zoznlli'schcn Erben
und deren unbekannten Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

Es habe Jakob Maitzcn von Lozc
Nr. 30 wider dieselben dic Klage anf Lö-
schung der anf dcr im Grnndbnche Luten-
burg .ud Nr. 29, Urb.-Nr. 18, Rz. 617
vorkommenden Drciuicrtclhubc aus dcm
Vergleiche uom 16. Jänner 1800, Z. 8,
intabulirtcn Forderung von 145 f l . 37
kr. L. W. 5u>> i„-l̂ >«. 2. August 1866,
Z. 3638, hicramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung dic Tagsaz-
zung auf dcn

3 1. J ä n n e r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
G O angeordnet und dcn Geklagten we-
aen i'hrcö unbekannten Aufenthaltes Jo-
hann Pctric uon W'Pftach Nr. 3-' als ^ u .
r«lc)r -u, <u'lm.i auf ihre Gefahr und Ko^
stcn bestellt wurde.

Desfen wcrdcu dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten

Zeit felbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen uud anhcr ^
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem anfgcstclltcn Curator
verhandelt werden wird, !

K. k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 6. August 1866.

(2315—3) Nr. 3371.

Erinnerung
an den unbekannten Aufenthaltes ab<
wcseuden V a l e n t i n V c h o u c c von

N a d l o g und seine Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Vczirksamtc Egg als

Gericht wird den unbekannten AnfeuthalteS
abwsscndcn Valentin Vcbovec von Nad>
log nno jcinen Nechlsnnchfolgeln hiermit
erinnert:

Es babe Lorenz Cerar von Dr>t.ij
wider dicfelbcn die Klage anf Verjährt'
uuo Erloschenerklarung des zwischen Georg
Cerar nnd Valentin Vcboocc von Nad-
log rücksichllich cincö an den Lcßlcrn ver̂
kauflcn Ackers und davon bedungenen
jährlichen Zchentcö, Urbarsgabcn nnd
Stcnerbeilragcü errichteten und anf kläger«
sche, im Grundbnche Gm Wildencgg >in!>
Urb.-Nr. 13. Rclf..Nr. 9"/, und , i ^ - . 35
vorkommenden Drittclhubc zu Goriza Nr, 9
seit 3. December 1818 intabnlirlcn Vcr>
gleiches von, 3, December 1818, suli s,< «(>,<.
7. September 1866, Z. 3371, hicramts
einglbracht, worüber znr ordlnllichcn lnüiU"
lichen Verhandlnug die Tagsayuug auf dcn

7. December 1 8 6 6 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des F 29
der allg. G. O, angeordnet nnd den Ge>
klagten wcgen ihres unbekannten Aufent-
haltes Herr Martin Ncmec von Prcvojc
als ('m'iUtii' u<l l>c!u>>! auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dicselbcn zn dem Eude
uerständiglt, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bcstcllcn und ander
namhaft zn machen habcn. widrigeus diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt mcrdsn wird nnd sie sich die
Folgen dessen selbst zuzuschreiben baben

j werden,
K. k. Bezirksamt Egg als Gericht, am

18. September 1866.

(2259-3 ) Nr. 3422.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen M a -
t h i a ö , A n d r e a S . M a r i a , M a r -
g a r e t ! ) , U r s u l a nnb I c r n e j V a j c

von Zoll.
Von dem k. k. Vcznksamle Wippach

<>lö Gericht wird den unbekannt wo bê
sindlichcn Mathias, Andreas, Maria, Mar
garclh. Ulsllla uno Iern«j Äajc von Zoll
hiemit erinnert:

Es habe Matthäus z.'aurcncic' von
Obcrfclo Nr. 26 wider dieselben dic Klage
auf Anerkennnng der Veijährnng und ö̂»
schuug dcr auf seincr im Grundblichc
Stcfanigilt Wippach >nl> Urb.-Nr, 1, Gb.'
Nr. 2 vorkommenden Wiese ^ul<:»vliu odcr
/u/x'nl)<>l^. Parc.-Nr, 702 nnd 716, mit
dcr Vcrsicherungöurkuudc vom 24. Oclo-
ber 1822 für die Lorcnz Vajc'schcn K>n̂
der intabnlirtcu Forderungen, lind zwar
für Mathias Vaz'c von 150 fl.. für Au-
dreas Vajc von 150 ft,, für Maria Vajc
von 100 fi., für Margaret!) Vajc vl'N
100 ft., für Ursula V.'jc uon 100 fi.
uud für Icrnej Vajc uon 150 fi., znsam«
men von 750 ft. C. M., ^u!) >!rü<>«. 13ten
Juli 1866. Z. 3422. hier.nnts eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsayung auf dcu

3 1 . J ä n n e r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange drö § 29
a. G. O. hicramtö angeordnet lind dcn
Geklagten wcgcu ihres unbekannten Alif-
entbaltes Johann Krlte von Oresijc als
<>url>l(»- l«I nctmn anf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dssscn werden dieselben zn dem Eude
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zcil selbst zn erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher nam<
hafi zu machm haben, wldrigeus diese Nechtö»
sache mit dein aufgestellten Kurator ver-
haudllt werden wird.

K. k. Vezitlsaint Wippach als Gericht,
am 13. InU 1866.

(2324—3) Nr. 4366. >

! Erinnerung. !
Von dem k k. Vezirksamte Krainburg

! als Gericht wird dem unbekannt wo be»
fiudlichen Pralendcntcn hiermit erinnert:

Es habe Franz Sirc von Nsudorf
widcr densclbeu die Klage auf Ersipung des
Eigenthums des zu Neudon gelcgeuen
Waldcs n ,"ull Pare.-Nr. 1703. !<ul) r»rln>8.
20 August l. I . . Z. 4366, hieramls ein-
gebracht, worüber zur müodlichm Vcr>
Handlung dic Tagsat)ung auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 6 7 ,

früb 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordüst und dcm Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes Herr
Dr. Vurgrr von Kminburg als < l̂irl>ll)!'
l,(l u^lunl auf seiue Gefahr und Kostcu be>
stcllt wurde.

Dessen wird derselbe zu dein Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeil fcllst zu »rschcinen oder sich eincn
andern Sachwallcr zn bcstcllen nnd anh«,r
nambaft zu macheu habe. widrigcnö diese
Rechtssache mit dcm aufa/stelllen Curator
verhandelt werden wird.

K. k. ÄczirksamtKrainburg als Gcrichl.
am 20. August 1866.

(2327-3 ) Nr^4729.

Erinnerung
an I g n a z O k o r n . gewesencn Krämer

zn Selzach, nnbckannlcn Anscnlh^llcs.
Von dcm k, k. Äezirksamte Krainbnrg

als Gericht wird der Igna; Olorn, gewe»
scner Kränicr zu Seizach, unbekannte» Auf-
cnthaltcs, hiermit erinnert:

Es habe Ferdiuand Sajuvipvoo Krain>
bürg ividcr denselben die Klage auf Ve>
Zahlung dcr aus dcm Couio Correnl vom
4. Scotember 1866 rcsültirrndln Nest-
schuld vou 43fi . 44 kr. xl!) i'ili«^. 11 ten
Scpleinbcl 1866, Z. 4729. hieramlö cin°
gebracht, worüber zur summarischen Vcr<
Handlung die Tagsahnng ans den

8. J ä n n e r 1 8 6 7 .
früh 9 Uhr. mit dem Anhange dcs § 18
dcö snmmtirisäien Verfahrens angcordnct
u»d dcm Gcklaglcn wcgcu scincs nnbc>
kanülcn Alifentliallcö Hcrr Dr. Vnrgcr von
Krmnbmg als ^ui«ll>, z»<l ncluin auf seine
Gefahr und Koste» bestellt wurde.

Dcsscn wird dcrselbe zu dcm Ende
verständiget, daß cr allenfalls znr rcchten
Zeit sclbst zn trschcincu oi'cr sich eine»
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habc, ividrigcns di>se
Nschtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcn wird.

K, k. Vczirköamt Krainlnirg als Gl<
richt, am 12 September 1866.

(2258-3 ) Nr. 3630.

Erinnermlss
an Josef F u r l an, uübck.innlcn Aufent-
haltes, nnd seine ebenfalls unbekanntcu

Erben oder Ncchiönnchfolgsr.
Vo» dem k. k. Vezirksamte Wippach

als Gm'ä'l wird dem Joscf Fnrla». un°
bekanntenAofrnthaltcs. und seinen cbeüf.ills
»nbckannteî  Erben oder Rechtsnachfolgern
Incrmit crinucit:

Es habe Josef Agur von Gradisc
Nr. 35 widcr dieselbcn die Klage auf Er^
si^uug der i>n Gluni'biiche der Herrschaft
Wippach >u!i I<ü». XIX pa^. 310 P..Z.
220, Urb.-Nl. 171/9. NvZ 31/47 vorkom-
mcnds» Real,täte», als: Acker v l n ^ ! ' ! ,
odcr cc ikvn ! vor! Pare.«Nr. 335 mit
307-52 UMf t r . uud Wicse gleiche» Na°
meuö Parc-Nr. 336 mit 52 56 l^Klflr.,
>ul) pl'lU'5. l.Augnst 1«66. Z. 3630, hicr-
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Vcrbandlung die Tagsahung auf deu

3 1 . J ä n n e r 1 8 6 7 ,
früb 9 Uhr. mit dem Anhange dcs § 29
a. G. O. Hieramts angeordnet und den
Gcklaglcn wegen ihrcö unbekannten Auf.
cnthaltcs Franz P^tric von Gradise als
('ul-nlor lxl iioluin anf ihre Gefahr uud
Kosten bestellt wurde.

Dessen wcrdcn dieselben zu dcm Ende
verständiget. daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen an-
dern Sachwalter zu bestellen u»d anhcr
namhaft zu machcu habcu. widrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgrstclllen Cnrator
verhandelt werden wird.

K. k, Bezirksamt Wippach als Gericht.
a<5..Al'gust 1866.

(2268—3) Nr. 5562»

Grinnerllng
au I g n a z und J o s c f a Z i g l e r , nnbc-

kannten Aufenthaltes nnd DascinS.
Bon dcm k. k. Bczirksamtc Stein alS

Gericht wird dem Igna^ nnd dcr Iosefa
Ziglcr, nnbctanntcu Aufenthaltes und Da-
fcins, hiermit erinnert:

Es habc Josef Prelcßnik von Stein
Wider dicselbcn dic Klage auf Anertcn-
nuug dcs Eigcnlhumcö dcs Ackcrs «nb
Urb.^Nr. 10 u<1 Filiallirchc St . Niarga-
rcth zu Radomlc dnrch Orsitzunc,, >u!> in-ni^.
7. September 1866, Z. 5562, hicramtS
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf dcn

6. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr, angeordnet nnd dcn Ge-
klagten wegen ihrcs unbekannten Auf-
enthaltes Hcrr Dr. Prcnz von Stein als
('»i-li!«,' ix! ültlnn auf ihre Gefahr nnd
Kosten bestellt wurde.

Dessen wcrdcn dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rcchtcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich ciucn
andern Sachwalter zu bestellen und auhcr
namhaft zu machcn habcn. widrigcns dicfe
Rechtsfache mit dcm aufgestellten Cnrator
verhandelt wcrdcu wird.

K. k. Bezirksamt Stein als Gericht,
am 9. September 1866.

( 2 2 7 0 - 3 ) Nr . '5609. " .

Erinnerung
au dcn unbekannt wo befindlichen Anton
S a j o v i z und dcsscn unbckaimtc Rechts-

nachfolger.
Von dcm k. f. Vczirksamtc Stein als

Gericht wird dem nndbclannt wo befind-
lichen Anton Sajoviz und dcsscn unbc»
kainncn Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habcn Valentin Grabuer von Mött-
nik uud Martin Slapnik von Obcrmött-
nik wider dicselbcn die Klagc anf Vcr'
iährt- und Crloschcncrklärnug dcs Schuld-
briefes vom 4. Dcccmbcr 1817 pr. 91 ft.
C. M . bei dcr Realität Urb.-Rr. 51 :l<1
Möttnik, und C^dcpositirung dcS dafür
dcposiliitcn Nicistbot^bclragcs dcr Rca-
lität E^traltNi. 75!iä Mütlnik, ^ul) s„-l!,.><.
10. September 1866, Z. 5609, hicramtö
eingebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlnug die Tagsatzuug auf dcn

5. D c c c m b c r 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr, angeordnet nnd dcn Geklag-
ten wcgcn ihrcs unbekannte» Aufcntbaltcs
Hcrr Anton Kronabclhvogl, k. k. Notar
in Stein, als ('ni!<!<»>- ix! liclnit, auf
ihre Gefahr und Kostcn bestellt wurde.

Dcsscn wcrdcu dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rcchtcr
Zcit selbst zn crschcincu odcr sich cincn
anderen Sachwalter zu bestellen nnd an«
her namhaft zn machcn habcn, widrigcns
dicsc Rechtssache mit dcm aufgcstclltcn Cii"
rator vcrhaudclt wcrdcu wird.

K. k. Bczirksamt Stcin als Gericht,
am 12. September 1866.

(2395—3) Nr. 4 4 4 8 /

Erinncruug
an dcu nnbekantcn Orlcü abwcscndeli
J o h a n n P r e d o v i ö von Hrast Nr. 11.

Von dem f. k. Äczirköamle Möüliüg
als Gericht wird dcm unbckantcn Oltcs
abwrscndc» Johann Prcdovic von Hrast
Nr. 11 biermit erinnert:

Es habc Maria Cuar. geborene Ilc,
von Oberdorf. Vc^ivl Ncifniz. widcr dcN'
sclbcn die Klagc anf Zahlung von 200 ft-
c. 5. 0 , 8ul> sü!,<^. 24. August 1866, Z>
4448. hicramtö eingebracht, worüber zul
snmmarischcu Verhandlung die Tagsahnng
anf den

2 9. J ä n n e r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr. mit dcm Anhange l-cs § l8
dcr alll), Ei'schücßung von» 18, iDclol'cr
1845 angeordnet und dcm Geklagten
wcgcn scincs unbekannten Alifeuthaltcs
Nilo Prcdovic vo» Dlilc Nr. 15 als <̂ >'
l ülol- lül lu)tu»> alif seine Gefahr und Koste»
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zn dem Enrc vcl'
stäudiget, daß cr allenfalls zu rechter Ze't
srlbst zu erscheinen odcr sich eine» ander»
Sachwalter zu bcstcllcn nnd anbcr namhaft
zu macheu habe, widrigcns dicsc Rechtssache
mit dem aufgcstcMcn Cnrator verhandelt
werden wird.

K.k Bezirksamt Mottling als Gc'ich^
an, 26. August 1866.
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(2628-1) Nr. 6787.

Ereeutwe Fcilbietmtg.
V^'N dem k. f, Vezill^amte Slc in als

Geriliü wird l ^m i l bck'innt gcmachl:
Es s,'i übcr da^ Aüsxchrn der Frau

Maria S,rctina ucn La>t,ach, durch Dr.
Pongraz, gegen Jakob Schar,; um, Ho-
mez wcgcu ans dem Vergleiche vom 26ten
Jänner 1861, Z. 1249. schuldiger 174 fi.
ö. W. o, «. l!. in die erccutiuc öffentliche
Versteigerung dcr dcm Lcmcreu gehörige,',
inlGllindducheMnnkciidorf^uIiUrb.^Nr, 11
vorkommende,! Realität, im gerichtlich rrl)o<
denen Schätzlingswerthe uon 1696 ft.20 kr.
ö. W., geimlliget und zur Vornahme der<
stlbeu dir drci FcM'ictnngstags^tzun.icn

llllf dtü
1 2 , J ä n n e r ,
16 . F e b r u a r und
16 . M ä r z 1 8 6 7 .

jclesmal Vormittags um 9 Uhc, und zwar
die erste und zweile in der Gerichtökanzlci.
die drille aber in lnoo der Realität mit
dem Anbände bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei der lctztcu
Fcilbictung auch unter dem SchätznngS,
werthe au dcu Mcistbictcndcu hintrüge.
geben werde.

Das Schätzunguprotokoll, der Grund,
buchscxlrac! und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
llchcn Amtizstundcu eingesehen werden,

K. k Vczirksamt Stein als Gericht,

am 29. October 1866.

^2629-1) 3^76870?

Ereeutive Feilbietuug.
Von dem k. k, Vczülsamte Stcin als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Vs sei über das Ausucheu des Herril

Markus Crrniö oon Krcu^ gegen Mar«
acircll) '̂uschar uon ^lanz wegen aus dem
Vergleiche vom 29, April 1866. Z. 2053,
schuldiger 210 st, ö. W. «. ». c). >u d,e
«cculiue öffnüichc Versteigerung der dcm
^chlern gehörigen, im Orundbuche (5om-
lnenra S t . Peter .̂ ul) Urb.'Nr. 155 vor-
ko>nmc„dcn Rla l i la t , iin gerichtlich erho-
benen Sch"P>>»aöwcrlbc uon 800 ft, ö. W..
Ncwilligrl uüd zur Vornahme dcrsclbrn die
dvti Feilbietungsla^satzlmgeu ans den

5. J ä n n e r ,
7. F e b r u a r lind
7. M ä r z 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormi t tag um 9 Uhr, in der
Gcrichiskanzlei mit dem Anbauge bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
l'ei der'letzten Fcilbictnng auch uuler dem
Schätzlingswerthe an dcn Meistbietenden
^ltttanqrgel'en werde.

Das Schätznngsprotokoll, der Grund'
l'lichscrtracl un̂ d die Lic'tationsl'cdingnissc
kö'U'ci, bci diesem Gcrichlc in den ge-
wöhnlichen Llmlsstunden eingcscbcn werden,

K. k. Bezirksamt Stein als Gericht,

" l " 2. November 1866.

^2639^1) " Nr. 3906,

Greeutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirlsamtc Wippach al«

bericht wird bi.mit bekannt gemacht:
Es sli über das Ai'suchrn dcr Fiancisca

^-Casaglani-c, dnrch Dr, Lozar uonWip-
^"lh, gegen Johann iiampe uoii Viänc Nr, 7
' ^g tn ous" dem ^ablungSanflragc vom
^ l i l i 1865, Z .3070 , schuldiger 821 ft.
^ W. c. «. c. in die exmilive öffeniliche
, ^Weigerung der dem Letzter» gehörigen.
!"' Grundduche Tii l lck >'l> .̂ 2 4 1 , U,b..
" r . 22 ' /^ . Ncct.-Z, 22 vorkommenden Nca»
^"^ >m gerichtlich crbobcnen Schätzungs'

^' l tbe vou 500 ft, ö. W „ gcwilliget und
^ Vornahme blrsclbeu die drei Feilbie-
^'^ötagsal)nngen auf den

2 4, D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
2 5. J ä n n e r und

<, 2 2 , F e b r u a r 1 8 6 7 ,
?ca>"al Vormittags um 9 Uhr, io der

""'chtökanzlei m,t'dlm Anhange bestimmt
h°ldt>,, daß die ftilzubiclcnde Realität nur
eZ d " letzten Feildietnng anch unlcr dem
.^^"buugowerlhe an den McisU'lcttnden
^"lM'gcgeben werdc,

b i ^ ^ Schäyungoprot^koU, der Grnnd>
^'"''scrlvact und die Llcitalionsbcdingnisse

'"'c>, l,^ dissrm Gcrichte in den glwöhn-
^u Amti!st>,ndsn eingesehen werden,

a»> ^ ^ ^l'zirksaml Wipoa'ch als Gericht.
U' September 1866.

(2609-2) Nr. 6172.

Erccutive Fcilbietung.
Von dem k. k. Bezirksamte Planina

als Gericht wlrd hieinil bekannt gcinach!:
(5s sei üb<r das Ansuchen de? Hoden

k. l . 'Ilercus. durch die l . k, Finanz^ro^
curatur vou ^liibacli. gegen Johann Hrcnn
oou Zlr lo i^ wegen ans dcm UrWeile uoni
10, Ma i 1866. Z, 2666, schuldiger 301 st
10l/g kr. ö. W. c. «. c. in die erccuiivc
öffentliche Versteigerung der dcm Letztem
gehörigen, im Grnndlmchc Haasbcrg uor«
kommenden Realität «uli 3tctf..Nr. 348,
im gerichtlich erhobenen Schähuna.öwcrlhc
uon 2735 ft. ö. W. , gewilügct und zur
Vornabme derselben die drei Feilbietnngs«
Tagsahuugcn auf dcn

1 4 D e c e m b e r 1 8 6 6 .
1 5 . J ä n n e r und
15 . F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jcdeömal Vormitlagö um 10 Uhr. hier.
gerichts mit dcm Anbange bestimmt wor»
dcn, daß die fcilznbiclcndc Realität nur
bci der letzten Feilbietung auch mttcr dem
Schähuugswerlhe an den Meistbietenden
hinlaugegcbcn werden.

Das Schätznngsprotololl, dn Grund,
buchsc^lract u»d die ^citaiionsbcdmgnisse
könncn bci diesen, Gcrichic in dcn gewöhn«
lichcu Amlsstundcu cingcscbcu werden.

K. k, Vezirköamt Planina als Gcrichi.

am 15. November 1866.

^ ( 2 5 8 3 ^ 2 ) Nr7^670?

Erecutivc Feilbictlmg.
Voil dein k. k. Vezirksamle Seisenberg

als Gerichl wird biemil bekannt gcn>acht!
Es sei ül'cr das Ansuche» des Fran^

Mcroar uon 5llccet Hans°Nr. 15 gegen
Johann Terlepp uon ebendort Hs.<Nr, 1
wegen aus dem Vergleiche uom 1. Allgnst
1862, Z. 1504, schuldiger 300 ft ö. W
l^. «. c. m die cxccutioe össcuiliche Vcr«
stcigcrung der deul letzteren gebörigen. im
Glundbuche der Herrschaft Ecisenberg 5>ili
Rcctf.-Nr. 196 uoikommcndcll Realität,
im gerichtlich erhobenen Schäpnngswerthe
von 969 ft. ö- W . , gewilligct und zur
Vornahme dersrlbcn die crseiitiucn Fci!»
bietliügölagsatzungsn allf dcn

15. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
16 . J ä n n e r und
16 . F e b r u a r 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Amtokanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden. daß die feilzubietende Realüäl
»ur bei oer letzten Fcilbictulig auch unter
dem Schätzungswerte an den Meistbie-
tenden hintangegcben werde.

Dao Schätzuügsprolokoll, der Grund«
buchserlracl und die ^icilation^bedingnissc
können bri diescm Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlöstnndcu eingclchcn werden.

K. k. Bezirksamt Sc>scnb,rg als Gc>
richt, am 29. September 1866.

(2602—2) Nr. 5090.

Executive Feilbictmtg.
Von dem k. k. Vezirkeamtc Krainburg

als Gericht wild hicmil t'ckaunt gemacht:
Os sci über das Ansuchen dcS Anton

Krispcr uon Laibach, durch Dr. Supan.
gcgcn Philipp Faciter uon Zull^ch wcgcn
ans dem genchllichcu Vciglcichs uc'M 17tcn
März 1866, Z, 1747. schuldiger 93 ft.
28 kr. ö. W. c. ^. <-. lu die ercculwe
öffentliche Versteigerung der dem Letzter»
gchörigcu. im Gru»dl»uche des Pfarihofts
Zirklach ^n!i Urb.'Nr. 30 vorkommenden
Realität, im gerichtlich crhobcncn Schäz-
zungswcrthc uon 460 ft ö. W., und d<r
auf 91 fi. 7 kr. bcwcrihettu Fabrmssc gc>
luilligtt uild zur Voluahmc dersclbcn die
drei Fcilbillungölagsatznngcn ans den

15 . D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
1 7 . J ä n n e r und
16 . F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Ubr, im Orte
der Realität und der Fährnisse mit dem
Anhange bestimm! worden, daß die fcilzu
bietende Realilät sammt Fährnissen nur
bci der Ictzleu FciU'ictuüg auch u»tcr dcm
SchätzungSwerthc an ecu Meistbietenden
hintangcgcbcn werdc.

Das'Schätznngsprotokoli. dcr Orund>
buchscrlract und die Licilalionsbedingnissc
lönncn bci dicscl» Gerichte in dcn gewöhn'
lichcu Amisstundcn eingesehen werde».

K. k. Vrzilksaml Krainl'iira. alS Ge<
richt, am 5, October 1866.

Oeffentlicher Dank.
Die vielen Beweise der herzlichsten Theilnahme in allen Schich- l

ten der Bevölkerung Laibachs aus Anlaß meiner schweren (Üirkraw
kling bestimmen mich, allen meinen Frennden nnd Bekannten den
innigsten, wärmsten Dank dafür ansznsprechen.

Laibach, am 25. November 1866.

(2603—2) Nr. 5363.

Erecntive Feilbietung.
Von dem k, k. Vkzirksamtc ssrainburg

als Gericht wird bicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Rosalia

Mallcnscheg uon Tatzen gcge» Thoinas
Spenko uon Huje wegen alis dem gericht«
lichcn Vergleiche vom 30. November 1861.
Z. 3694. schuldiger 100 fl. 5. W. <,-. ,><. c>.
iu die executive öffentliche Vcrstrigcrung
dcr dem L i t e r n gcbörigen. im Grnnd«
buche der Herrschaft Kreuz >u!> Urb. Nr.
893 uoikommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schatzungswerthe uou 733 ss.
40 kr. ö. W., gewilliget und znr Vornahme
derselben die drci Fcilbictnngstagsatznngen
auf den

19 . D e c e m b e r 1 8 6 6 .
2 2. J ä n n e r lind
l 9. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Ubr. hier«
amts mit dein Aübange bestimmt wor>
den. daß die feilu>bielende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch untcr dem
Schätzungswertbe an den Meistbietenden
bintangegel'en werde,

Das Schatznngsprotokoll, dcr Grul ld,
buchsertract und die Licitationsbedingnisse
lönnen bci diesem Gerichlr in dcn gcwöh»'
lichen Amlöstunden eiligcsehen werden.

K. k. Bezirksamt Krainburg als Gc-
richt, am 2 1 . October 1866.

(2614—2) Nr, 6986,

Drittc erec. Feilbietultss.
Vom k. k, Vczirksamlc Planina als

Gericht wird im Nachhange zu dem Eoiclc
vom 3. Angus! d. I . . Z 3295. in dcr
Erecutionssache des Johann Kouöca uon
Niedcrdorf gcgcn Paul Vramßu vou dort
l>lo. 242 st. 83 kr. o.«.«. bekannt gemacht,
daß zur zweiten Rcalfeilbietullgslags^tumg
kcin Kanftustigcr erschicncn iss, weshalb

am 1 1 , D e c e m b e r 1 8 6 6
zur driltcu Tagsatzung geschrütlu werden
wird.

K. k. VczirkSamt Planina als Gericht,
am 13. Novcmbcr 1866.

(2604^2) Nr. 5519.

Dritte erec. Fcilbietnng.
I m Nachhange zum dicsämtlichcn Edicte

vom 15, September d. I , . Z. 4795, wird
bckaiuit gemacht, daß die auf dcu 6. No«
ueml'cr und 6. Dcccmbcr d. I . angrord«
ncle eteclltiue Feilbiclung für al'grlhau
erklärt wurde, und daß zu dcr auf den

9. J ä n n e r 1 8 6 7
ausgcschvicblnen dritten clecutiocu Fcübic-
lling rcr dcr Ludouila Pollak gehörigen
Realität grschritlcil wird.

K, k. Bezirksamt Krainburg aU Ge«
richt, nm 29^ October 1866.

(2622—2) Nr. 4056.

Zweite erec. Feilbietung.
I i n Nachhange zu dcm dicsämtlichen

Eoictc vom 10. Juni d, I . . Nr. 2129,
wird. da über Ansnchcu der Efccutions-
führcriil die erste Realfcilblctung als abgc-
lhan angcschcn loordcn ist,

am 7. D c c e m b c r 1 8 6 6 ,

Vormittag 9 Uhr . in dicscr Amtskanzlci
U>r zwcitlll Feill'iclling dcr Joscf und
Ulsnla Kurcnt'schcn Realitäte» Rcif.-Nr. 30
lul Gut Grailach uud Ncif,<Nr. 1 ucl Grund-
l'llch der Noscnkranzbrllderschaft zu S l .Ru<
prccht geschritten werccn.

i^. k. Vezilksaml Nasscnfuß ^IH Os,
licht, am 7. November 1866.

(2595—2) ttr. 2715.

('. k. okinjnli ll!'<llm'j!, V 8cnoi<'6nk
l«)t 8<illni)n (!'<».>,.' n« /nn i^o :

!7. ?<>ha 7.NN0I' ^ntonn ^l!^l<k« ix 5><'l!li-
/,!'« x«vl)Ifn l?< t!(illl»<> ac! 25. <l<>c<'ml),'l,
1862, äl. 3 3 0 2 , llol/.ni!» 438 ^III, nv-jt.
v«lj. c. i>. c. «lcivolill» lk«('kul)jjlw nciliw
<ll l!/I)o llol/.nili«v(^ll, v 2« mlMni l l dukvill»
.>l nu/<'c:ll<> ^r l '^ inc s>a<i ui 1). »t. 118
vni,^,lU'«u, »mlnisko 660 ßlli. nv8t. v l ^ .
<x>!l^n<^n ll!','!l'«'lNl!li^iV!'<>!> l)I<! î>.

1 4 . ( l u ö o m l i r n 1 8 6 6 ,
14 , ^ n n u l l l -^ n in
1 5 . sc l>,-u u , ^ l , 1 8 6 7 ,

vl«'I<'i llnzwlllnu ol) 9. Uli v wk i iM i i «oll-
lli^älii su^ill'nici.

^I'l) M'Ni'<'N>n!i!.jlv<) l»Il<^o >!<.> l>t) l<?
pl'i / lu i l^ i <!li,/,1ii lulii t»<i<! c^nilvijo ^ lc-
f»u«lilo li8l<'l>iu, kleri l i l , »il^vc« tt<>nuj«l.

l^l,'nill>i Xl>s>il<nill, i?l>l'i>< li ix x<!l>>il8-
nil! l)uk».'v in l!sn/l,inl> i m ^ ' o /l>!t>l>ln
v,^l>Ii!<ii Illliüj cl) mlv^diuin urölliik<>ln
6l>^!i s»(^ll><l:ili.

t^. k. olil-njnli Ultilnij« V 8<'NO/<.'l5nl>
kc>l 80l lni^ l!n() 5. .''«'I'lcmlil'n 1866.

(2584—3) Nr. 2537.

Greeutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Vczirksamle Seisenberg

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Al^suchell des Herrn

IoscfKnLmaun uon Seiscnberg, als Macht'
Haber dcr Elisabeth lind A»na Kassel; uo»
Kaml'iiuerh. gcgen Josef Miömaä uon Ka»
mcnucrh wegen luchl zugehaltenen Licita«
tionsocdinglussfll it, die exrcutiue öffentliche
Versteigelung der dcm Letztern gcbörigcn,
im Gruudbuche der Herrschaft Zobelsbera
.<ul) Rectf.-Nr. 237 vorkommenden Rca-
l l tal gewllliget und zur Vornahme dersel»
beu die Fcilblelungstagsatzung auf den

12 . D e c e m b e r 1 8 6 6 ,

Vormittags um 9 Ubr, mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität auch nuter dem SchätzungSwcrthe
ail den Meistbicteodru hmtangegebeu werde.

Das Schätzungspwtokoll. dcr Grund«
buchseltract und die Licitalionsbedingoissc
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstnndru eingescbeu wirdcn.

K. k. Vezirksamt Seisenberg als Ge-
richt, am 12. September 1866.

(2559—3) Nr. 7665.

Executive Feilbietung.
Vom k. k. Vczirksamte Gollschee als

Gericht wird bekannt gemacht:
Es babc' ubcr Ansuchen des Josef

Vogrin uon Preribl, dnrch Dr. Wcnrdiktcr,
die crecutiue Fcilbiclling dcr uorhin dem
Peter Vogrin uon Prcribl gehörig gewe.
seüeli, zu Prcribl Haus.-Nr. 1 gelegenen
im Grundbuäic Goltschec I m n . 12. Fol '
1575 und 1676 umkommende,, lallt ^ici^
lationsprotokollcö vom 27. Februar 1866
Z. 1554. vou dcr Mar ia Vogriu uon Pre'.
rlbl um den Mcistliot uon 221 ft. erstände«
ncn Hubrealität wcgcn nicht zugehaltener
Licilationsbcdingnissc ans Gefahr und Ko.
stcü dcr säumigen Erstebcrin bewilliget und
znr Vornahme derselben die Tagsatzuug
auf den

1 8 . D e c e m b e r 1 8 6 6 ,

Vormittags 9 Uhr. bei diesem k. k. Ge«
richte mit den, Anhange angeordnet, daß
diese Realität bci obiger Tagsntzuug um
jcdcll Mcistbot hintangegebcn werden wird.

Ft. l . Bezirksamt Gotlschec als Ge-
richt, am 10. October 1866.
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Die Rundschau vom "ÄJr Stou
nlichst «Inuerburg; in Oliei*Uiaulii ist im „llätel FJefant" Zimmer IVr. 55
von 9 L'lir i'rüli bis Abends nur noch kurze Zeit y.u scheu. (2(i(»t$—l\t

k Zllhuayt Engländer au:z Gmz
G ist taglich von 5) Uhr früh bis 5 Uhr Abends in seinem hie» '
A sigen Filial-Etablissement, Heimann'sches Haus nächst der <
G Schusterbrlicke, zu treffen und bittet die p. t. Zahupatienten '
^ um ihr ferneres Vertrauen^ (2621—6) <
I '

! Mle8 8egm!
Mit dirscr hilbscheu und oft bewährten Glnctödevisc, empfehle ich zum Preise von nur

2 Gnlocn filv 1 Stilcl inclusive Stenipol
1 " „ . 6 „
20 „ „ 1 , „

Promossen auf R^ti4er Staatsloso ans deu Serien
134, 228, 958, 1154, 1!)12, 2008, 2050,

23«4, 243«, 2704, 3838.
D i e Gcw innz i c lM lg findet schon S a i» ö t a g d e n I . D c c : m b c r hier in Wien

statt, n»d ist der Hanpltrcsfcr dieseömal

HK«,<V«« Gulden. ...77 ,„
Anflräge anö den Provinzen mit Beifilgn»^ dcö Belrageö N'crdcn prompt ani>geslihrt.

Ans Wunsch eryält man oie anuliche ^iehnng^liste, so wie dic gewonueucu Gelder allsoglcich
zugesandt. M a l l b iete dem Wlüc tc die H a n d !

» l l l l l l « ! <.ipl>tl«lt, W i e n , Wollzeileü.

(2601—2) Nr. 5086.

Zweite und dritte
enculive Feilbietlmg.
Vom k, k. Vczirköamtc ^raiudnrg als

Gericht wird im Nachhange zum dieö-
cimtlichen Odicte uom 4. Oktober o. I . ,
Z . 5086. lnnd gemacht, laß bei dem Um>
stände, alö zur ersten auf den 7 Nooem«
ber d. I . angeordne'en creclitioen Feil-
bietung kein Kanfilisliger erschien, zn den
auf den

7. D e c e m b e r 1 8 6 6 und
7. J ä n n e r 1 8 6 7 ,

Vormittags 9 M r . ausgeschriebenen Fcil>
l'ietnngendcr dem F^oi'rad locker oonKrain«
bnrg geliölige» Ackerrealität mit ocm vori-
gen Anhange geschritten wi ld.

K. l, V^ ' lköa iu t Krainbnrg als Gericht,
am 7. November 1866.

(2610—2) Nr. 6863.

Tritte erec. Feilbietung.
Von» k. k. Ve^irkeamle Planina als

Gericht lvird im Nachhange ,;n dem Ooicte
uom 3. Allgnst 1866. Z, 3 6 0 1 . in der
(5'recnt!l)nösache oer Iohai 'n Perdcrbcr'schen
Elbe» uon Ncssllllic,!. dlirch Herrn D r . Wc>
ned,ctcr. gegen Franz I n u a n ; von Z<rk„i^
plo. I l l ft. 91 kr. <:. l<. l). bekannt ge.
macht, daü die anf den 16. Nouember 1866
anberaunitc zweite Nealfril lnetlin^stagsa^
znng flir al'gcl'allcn erklärt wurde, wcol'ald

a >n 15 , D e c e m b e r 1 8 6 6

zur dritten FeilbietliUgstagsatznng gcschril-
ten werden wird.

K. k. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 8. November 1866.

(2608—2) Nr. 6993.

Kulldmachmlg
au F r a n z M a h o r c i ö .

I n der Erecutionssache dcö Herrn
Anton i!anric uon Planina gcgcu Franz
Mal)orc>c uon edendort plo. 42 si. <'. «. c.
ist der dem Efccnlen zukommende Vcscheld
uom 14. Ociolier l ).. Z . 5)561, detreffcno
die rxecutiue Feilliielung seiner Nealiläl
>iul) Rct f . 'Nr . 63 inl HaaSbrrg oem wcgrn
seincö undclanntcn Aufcnlliallcö für >y»
als Curator vcsteUleu Hcrrn Albert u,
Höffer», k. k. Notar iu Ptlunua, zugcstelll
woroen. Wovon derselbe ^nr allfalligen
eigcncn Wayrung seiner Rechte urrstän-
^igct luild.

.ft. k. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 14. November 1866.

(2611—2) Nr. 6174.

Dritte erec. Feilbietuug.
Vom k. l . VezirkSamle Planiüa ulo

Gericht wird im Nachhange zn oem Eoicie
uom 3. August d. I , Z . 3 5 3 8 , in der
ELfcmionSsachc 5cs Matthäus Sv ig l uon
Ftozlek gegen Georg Tniö iö uon dort
I)l<». 67 ft. 2 1 / , tr. o. «. l^. bekannt ge-
macht, oaß die auf den 12 October niid
16. Noucmber d. I . anberaumlcn zwe-
ersten Nealfellblclnngsiagsaßungen nder
Eiuoelsländmß beider Theile fnr abgeheil-
ten erklärt worocn sino nno dc.ß es dem«
nach bei dcr anf den

1 4 . D e c e m b e r 1 8 6 6
angeordncicn dritten Tagsaßnng zn ucr-
bleiben hat.

K. k. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 15. NousMber 1866.

K. k. priv. Sttdbahn-ficscllschaft.
Groffnnnn der Station

Föderlach
für deu Frachteu-Verkehl.

Uom R. December d. I . an mertil'11 ill dl'i' 5llllion Föder-
lach, wo sli-zher nur der Personen-, Gepäcks- und Gilgnt-
Verkehr Mgejüljrl mar, auch Frachtgüter nusWmmmen uiltl
uu5lieso l̂ merden.

Wien, mn l6. Aouomüer 1806.

(2630-2) Die Mriebs-Direltiolt.

Vicht- nnd Nhcmnatismus,-!
Leidenden,

sowie a l lm, wclchl sich grgrn dicse Ncbrl schiltzen
U",illsü, N'ordm uiisl'rl' ^ a l d i v o l l - ^ l v t i k e l zu

sseneisstrr Brnicksichliginisi l'Uipfuhll'!!.
Drr Älleinunlcuif fiiv ganz Krain dofindot.

sich bri Hl'rrn A l b e r t T r i l l ke r , Handclsluailil
zum „.^ l lkor", Hanplplal^, im G r e g l'schen
Hansc ^)ir. xi3i>. ' !

Vie Wl!ldw!ill-N<l!lN-cn-Falirik ^
zu Nemda

H. 5chlnidl H Colni».
Auf Oliig« Vl-ziig iioyiu^nd, crlcnibl' ich mir

dm Hcchrlm Harren Acr;!rii, sowic allm Rh^u-
inatic'lüiK'lcidl'ttdrll üachjlchrüdc ArlitVl lUl<< der
WaldlvoUwaan'üfadvil der Hrrrrn H . 2ch,n id t
l l . Ko l l l p . zu R c lii d a zu rinpfchlen:
(bewirkte Jacken , Be inNe lder nnd

S t r u m p f e für Daiiicn und Hnrrn.

Köper, Flaueil, . z , ^ > , ,..d H,mdm.
Elaftlque /

Waldwollwatte, Hahukissett, Haube»,
Kapsel, Halldschuhe, Brust u. Leib
billdcu, Strickgarn.

Einlestesohleu. Steppdecken, suwk PulS ,
Arm-, .^tuie-, H a l ^ , Schulter.
Vrust- und ?lückc«wärn»er.

Waldwoll« v c l , deö̂ lcichrn Spiritus zu
înn'ilnlngcu, Extrakt zu Vädcru, Val»

sclm zu Fliszwaschuiigni, Seife, Pomade,
Bonbons, liqueur. ( l l7 ' l - l .^ )

Zcugnissc «nd Gcbrauchöanweisun'

in Laibach, Haufttplatz Nr. ^39, „ z u m A u k e r . "

<,261ij—2) N>. 6987.

Dritte erec. Feilbietung
und

Curatorsbestelluttg
Vom l . k 'Zeziltöamtc Planina als

Gericht wlro im Nachyau^e za cen, (Kd!clc
oon» 3. Antust !) Z , . Z . 3 3 4 4 . in der
^'cclUionssachc ?eö ^or^iiz Ml!ticli! uon
Zir ln iz gegen Andreas MlUicic uon l)oit
l'Ui. 108 ft, 28 kr, c. .^.o. bek.niut gcmachl,
oaß zur zwme» öikalftilbictnügölagsupnüg
kein KlNiflnsligcr erschienen ist, weoyalb

a m 1 1 . D c c e i n b e r 1 8 6 6
znr drillen Tagfohnn^ ^cschriltsl, werden
wird. Unter Einen, wurrc oem nnl'ekau»«
wo befindliche!' Glälibi.^cr S imon Nü>l<°
^,^ Herr Adolf Olncsa uon Zirkniz znn»
(.'uilUcl' iul ül'lllill bestellt.

K. k. Plzirköaml Plainna alö Gericht,
am 13. Nouembcr 1866,

Gin Frülllein
cuid gutriu Hause, ssrscl^tcu AllcrS, sucht cinc
Stcllc als Hani<haltcri!i, Gcsrllschaslcrin od r̂
ciiic ähnliche Beschäftigung mir siir die Tagcö-
sinnen,

Nährrcö ans bri^flichc Aufragen im Laufc
Nuvcuibcrö untcr I . 3 t . 27 — >><»5ll! ,<!,̂ <!!!!ll:
Laibach. " < 2 U 0 ä - 3 )

^ ^ ^ ^ ^ ^ W ^ ^ , Slciudriickarl'lilcn,

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ M U » vouvcrtu init ̂ e-

(2UI2—2) Nr, 6W8,

Dritte czcc. Fcilbictllllg.
Vom k. k. Vezirköamlc Pl.nnna als

Gericht wird im Nlichhmige zn dein Eoictc
v^m 3. A r t i s t d. ^ . , Z, 3500 , in der
Erccutionösliche des Iobann Iellouschek
vo» Zaplana gegen Anton Pogorelc ̂ 'on
Unlcrloii! »Mi. 115 st. 80 kr. «. i<. o. be-
k.i»!,t gemacht, dciß znr zweiten 3lealfe!l"
l'ielni'^sta.jsaynilg lein Kaliflnstigcr clschie«
nrn ist, wtöball)

a >n 1 1 . D e c e i n b e r 1 8 6 6
zur dritt ln Tagsahnug grschriücn weldcN
wird.

ss. l . Vcz i l l raml Planina alS Gericht,
am 13. Nooember 1866

(2607—2) Nr. 5404.

Uebertragmtg der
dritten erec. Feilbietllng.

Von dem k. k. Älzuf^amlc Plamlia
als Gcricht wird bckaui't gemacht, oaß
die in der Elecntlonssache ccö Iakol»
Vl.'zc»!! von P l a n ^ a gegen die Ehelentt
Alüo» uno ttalbarina Ga^ftari uo» dort
lUli. 925 ft, e. «. o. ;n Folge des Ec>ictcs
oom 5 I n l i l. I . . Z . 2782. mif den 31ten
Anglist l. I . bestimmt gcwcscnc dr!ite »fe<
cilüor FeM'ttlnng l̂ er Ncaliälen in Pla»il ia
«u!> Nclf . 'Nr, 19/1 l»ld 20/1 «<l Haas^
der.i. dann >̂ i!> Urb .Nr . 29/6 n<l Grünt"
blich S t . Margaretl) ix Plainua von Amis'
wegen auf den

1 4 . D e c e m b e r 1 8 6 6 ,

Vormittag um 9 Uhr . übertragen n»d
die Abhaltung derselben in der Gerichts-
la»zlei «»geordnet wnrde.

K. k, Vczi l l^aml Plauina als Gericht,
am 22. Scplembcr 1866.

N ^ ^ l ^ « l , ^ ^ i ^ § W i e n , 23, November. Staatsfonds fest abcr wniig verändert, auch Iudustriepapiere größttllthcilö gut behauptet. Deviseu und Valuten rlwa? schwächer. Geld abondant.
W U l i l N v l l l U ) » . Geschäft unerheblich. . ^

Veffeutliche Tchuld.
Geld W.n.il

I n s. W. zu 5>pEt. fllr 100 f l . 5-l,— 5)4.10
I n üsierr. Währuug slcucrfrei 50.50 l>0.?0
Stcucranl. w ü. W. v. I . 1864

zu ÜvCt. 8850 88.70
Süber-Äiilehm von 1664 . 74.75 75.25
Silbcranl. 1805(Frcs.) rllchahlb.

iu 37 Jahr. zu 5 pCt. für 100 f l . 7ft.50 7«.—
Nat.-Al>l,mit Iü,>,-lHuup. zu5'7„ 6'i !»<) 67 —

^ „ „ A p r ' C o u p . , , 5 „ t>0.«0 U !̂.90
MetalliqutS . . . . „ 5 ,. 5,«.00 58.70

betto mit Vtai-l§oup. . „ 5 ., L(>.-. t;0 20
bctw . - - - , . 4 i . , 50.75 5 1 -

M l t Verlos. V. 1.1839 . . . 151.50 152 50

" " " " i860 zu 500 ft. ̂ 090 8 1 . —
" " " " I860 „ 100,, 89.50 »<.,.?!>
" " " " 1«64 „ . ., 73-90 7 4 . . .

E.moM'euln.jch,z.. 42 1 .̂ «u«tr. 18.50 1 9 . -
8 i .c r A r o n l ä n d e r (fur 100 ft.)

Orundentlastu.igsobllg°tloucu
Nicdcr.'Ock.rrcich . . 1 " 5 > 8450 ^ . -

Geld Wqare
Salzburg . . . . z u b ' / , 85 . - - —?—
üöl)!»,u . . . . ,. 5 „ t<3.— 8 4 —

!?!ährcn , 5 „ 79.50 80.50
Schl.sien 5 „ 8?.^ - h^ —
Steiermar l . . . . „ 5 „ 83.— 85. -
Ungarn „ 5 „ 7 2 . - 72.75
Tüül^ftr-Vmiat . . „ 5 ., 7 l .25 72,—
Croatian und Slavonien ,, 5 „ 75 —
Gall ien . . . . „ 5 „ «7.— 68,—
Sisbcnbnrgel! . . . „ 5 „ 65.50 66.—
Vull'wilia . . . . „ 5 ,. 65.50 66.—
Uug. m. d. V.-C. 1867 „ 5 „ 6 8 . - 68.50
Tem.V.m.d. V.-lK.1867„ 5 „ 67.50 69.—

A c t i e n (pr. Stück.)

Natioualbmik 715. 719,—
K. Ferd.-Nolbl'. z. 1000 fl. C. M.1515 -1518 —
Crcdit-sliistalt ^u 200 fl. 5. W. 153.60 153.80
Vi. ö. (5scom.-Gcs.),. 500 st. l'. W.618.— 620, -
S.-^.-G.z.200!i. CM. 0. 500Fr. 208.— 208.25
«als. (zli,^- B. zu 200 ss. CM. 131.75 132.—
Süd..nordd.Vlrl',A.2<»0 ,. N4.25 114.50
Süb.St,-.l.-u,n u.c..'it.(s.200sl.209.— 209.50

Veld Wnare
<3al.Karl'kudw.«N.z.200i1.EM.220 25 220.75
Bühm. WcNbah», zu 200 , l . . ',56 50 >5?.—
Osst.Don.-Dampjsch.-Ocs. Z ^ 4<;9,— 4?!'.
Oesterreich. Lloyd in Trieft Z Z 183 , - 1^6.—
Wicii. Damps!».-Aftg.500si.ö.'.'l> 485 — 490.—
Pelw Kcttnibr,icke . . . . 338.— 340. -
Auglo-Austria Bank zu 200 f l . 78 50 78.75
Lcmliergcr Cernowitzcr Acticn . 185.-. 186,—

Pfandb r i e fe (für 100 ,i.)
>)latiunc,! 1 10jährige v. I .
bank auf 1857 zu . 5°/, 105.— —.—
E. M. j vliloSbare 5 „ 94 40 94.60

Naliunalb.aus ö.W ucrlo>)l'.5 „ 89.80 90.—
U,ui. A°d. C>cd.-«!i!l. ,u 5'/, „ 82 75 83 25

,Allg. »ist. Booeu-Crcdit-Austalt
vcrlosbar zu 5"/„ iu Silber 101.50 102.50

5tos3 (vr. Stück.)
Crcd.<?lnst. f.H.n.G.zu100fl.l'.W.128.50 129, -

^Don.-DuN'fsch.-G.z>,100st.(zM. 80.50 8 ! . -
SwdtsstUl. Oscn ., 40 „ ö. W. 23.— 24,—
Mnhazy .. 40 „ (^.M. -.— —,—
Galm .. 40 „ „ 28.50 29 —
^alftu ., 40 .. .. 2 1 . - 22 —

G,ld W°ar«
Clory „ 4 0 s i . C.M. . 2 4 . - 2 5 . - ^
St. Ocu î»,' „ 40 ,, ., . 2 3 , - 23,5"
Windisch^läl) „ 20 ., ,. . 18.50 19.5"
Waldsicin ., 20 „ „ . 1 9 . - 20.--
K..>levich „ 10 „ „ . 12.— I67I
Rudolf-Stiftung 10 „ .. . 12,— 1 ' ^ "

W e ch s e l . (3 M o » ^ ^
Auqsdura für 100 «. südd. W. 107.— 107^
Fräukfmta.M. 100fl. dett̂  107.25 10?.^
Haml'nrq, für 100 Niart Ä<n«o 95— 95."
ĵ oudou für 10 Pf. Sterling . 127.40 127.-'"
Paris, für 100 FraulS . . . 50.70 50-1"

Eours der Oeldsorten.
Glld Waa"

K. Mün,-Dukatcu 6 s!. 7 lr. 6 st. 8 "
Nccholronöd'or . 10 „ 21 „ 10 „ 22 ,'
Äuss. Iüipcrialö . 10 .. 50 ., 10 ., 51, "
AlvcimUhallr . 1 ., 89; , 1 ,. 90 '
Sill ' lr . , 126 ,. 2,"> „ 126 ., ^ "

Kraluischc Grundeutlastullgs - Obligation«:, ' ^
vatuotirunq: 82 Geld, 86 W a a r c ^ ^ M

D r u c k u u d » « l a u v o n I 8 n a z v . K l e i u m a y r u n d F e b o r B a m b e r g i n L a i b a c h ,


